
Intelligenz - Dlatt zur Laibücher Zeitung N " 5.
Freytag, den 16. Jänner ,624.

^ Meteorologische Beobachtungen zu Laibach. 1 Wnsser. !

^ ! B a r o m e t e r . ! T h e r m o m e t e r . , W i t t e r u n g . !8achachsiuss^
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Gubermal-Verlautbaxwlget?.

Z. ^ . Emrende des k. k. illpv. Gubn niums zu ?a:bach. Nro . i56l)Z.
(2) Die zir Folae hohcr Hofkammervervrdnung vom 23.^Apnl l . I . , Z . i 5 6 i z ,

den landeefürstl. Taxamlern ausnahmsweise n'thcilte Evmachtigutig, dcn b?y den
.^erichtssiellen einlangetiden ungtssampelten rdcr nicht classenmäßig gestampclttn
Schriften und Beylagen den classenmaßigen Stampel beyzuhefttn, hat die hoye
H a m m e r nnc Tecrel vom ^5, , Empf. 2Z. l. M . , Z. 1Z89I, nunmehr auch auf
^e Iustiztaxämter, cdev die, die 55axgeschafte besorgenden Expeditsamter der Pric
vat-Dl)minien und Magistrate, jedoch nur in den'in dcr oben gedachten Hoftür-
ordnung. bezeichneten Fallen' und unter den darm bestimmten Vorsichten und'
Bedingungen auszudehnen geruhet.

Wiches mir Bezug auf d:e Gub. Currende vom 16. May l. I . , Zahl 6 0 M /
hlemtt zur genauen Darnachachtung bekannt gemacht wnd.

Laibach am 28'November 1823.
J o s e p h C a m i l l o F r e y H e r r v . S c h m i d b u r g ,

Gouverneur. F r a n z R i t t e r v. I a c 0 m i n i ,
V.k. Gub. Stcretär, a!s Refe^ein.

Z. 2 6 ? ^ K u n d m a ch u n g. N r . g.
(3) Durch den Tod dcs k. k. Gubtrnialr^.ths und gallzischen Salzvcrschleiß-

Directors Aloys Balklc v. Palklay, ist die Stelle eines Directors bey der Salz-
verschle,ß-Dn-cnion zu Wlcliczka, mit dem damit verbundenen Gehalte von. jahr-
llchen^nQf) fi. und einer Natural? Wohnung, ' in Erledigung gekommen.

^ I n Gemaßheit eincr hcrabgelangten hohen Hofkammtzr-Verordnung vom
2Q. H..ec. v. I . , N r . 5258y , werden demnach «llc jene, nclchc sich um dieje Stelle
zu bnvnHcn gedenken, aufgkfcrdcrt, ihre belegten Gesuche durch ihre vorgcsttz-
ten Dchorden , längstens innerhalb sechs Wochen / vom Tage der Kundmachung,
sn d^k. ,. allgcmeme Hoftammer zu^übcrcichcn.

- ^ ^ 'c. i'. manschen Landes - Präsidium. ^ a i b a ch am 3, Jänner 1824.
F.rephevr v. B ü f f a/ Präsidial - Secretär, -



Z. 42. (2) Nr , 17529.
Die k. k. ?andesstelli hat mit Beschluß vom 2. Jänner 1824 den Gebrüdern,

Georg und Carl Tanzer, Inhabern der Papier-Fabrik zu Nioitz im Bezirke
Sauenstein, Neustadtter Kreises, das k. k. Landesfabriks-Befugniß für jene Pa-
pier-Fabrik verliehen.

Vom k. k. Landes-Gubernium. La ibach am 3. Jänner 1824.
F r a n z R i t t e r v. I a c 0 m i n i , k. k. Gub. ^ecretar.

Z . 26. Concurs-Verlautbarung. Nr . 17490.
(3) Dls hohe Studien - Hofcommission hat mit Decrct vom 5. December i323,

Zahl 6^63, angeordnet, daß die in Erledigung gekommene Oberlehrers: Stelle
zu Ottachacy in der ^arlstadter Mi l i tä r -Gränze, dann die sich gleichfalls näch-
stens in Slavonien erledigende Peterwavdeiner Eommunitats-Oberlchrcrs-Sttlle,
welche Lehrstellen mit dem Gehalte jahrlicher Zoof i . E. M . , dein unentgeltichen
Quart iere, und dem Bezüge von acht Klafter Brennhol; jahrlich, gegen Be-
zahlung des syssemmaßigen schlag- und Fuhrlohnes dottrt sind, im Wege des
Eoncurses besetzt werden müssen. I n Folge dessen wird den 5. Februar 1624
«uch bey der k. k. Normal-Hauptschul-Direction zu Laibach die dießfälNge
Eoncursprüfung abgehalten werden. Jene Competenten, welche eine dieser keh-
rerftellen zu erhaltenwünschen, haben sich der mündlichen und schriftlichen Concurs-
prüfungzu unterziehen, vor dem Concurstage der Normal<Hauptscht,l-Dircction
ihre eigenhändig geschriebenen Bittgesuche zu überreichen, und sich in d mselben über
den zurückgelegten Praparanden - Curs, über ihre beym Schulfache bereits gelei-
steten Dienste, über die Kenntmfss der deutschen und illyrischen, dann über die
etwaigen Kenntnisse anderer Sprachen, ferner über ihre sonst noch vollendeten
Stud ien , und endlich über ihr A l ter , ihre Gesundheit und ihr bisheriges sittli-
ches Betragen giltig auszuweisen.

Von dem k. k. illprischen Gubernium. La ibach am Z. Jänner 1824.
A n t o n K u n s i l , k . k. Gubernial-Secretar.

Z. 45. Eoncms, Verlautbarung. a<! Nro. 1 7 ^ 5 .
(2) Zur Wiedecbesctzung der bey der küstci.lä'ldisthen Li»Ndesb"udivettion erle-

digten Amtsingenteursstesle, mit welcher ein jahrlicher Gehalt von Eintausend Gul -
den (1000 fl.) C M . verbunden lst, wird der Concurs bis letzten Februar 1824
ausgeschrieben. Diejenigen, die diese Stelle zu erhalten wünschen, haben im
Sinne der Gub. Eurrende vom 19. Apri l 1820/ 3.7089, binnen der oberwahn-
ten Zelt lhre Gesuche bey dieser Landesstclle einzureichen und mit gehörigen Bewei-
sen darzuthun, daß sie die vorgeschriebenen theoretischen und ftractischenKennt-
Nisse lN allen vier Zweigen der Bauwissenschaften, nähmlich dem C iv i l - , dem
Wasser-, dem Straßen- und dem Hafenbaue, besitzen, dann daß sie der deut-
schen und italienischen Sprache mächtig und eines guten moralischen Betraaens sind

Ferner müssen die Competenten ihre bisherigen Dienste, ihr Vaterland, den
Geburtsort, die Religion und das Alter ausweisen.

Triest den 22. December 182).
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I'^88l/ ^ " " ^ ' I ^ ^ I ^ ^ LNl'^ l l U'28l2w 0N0NUIO NcÜÄ »w8«2 q^ZUiH

«ento^ ^ W^^^ c»ri<:2 V3 con^ionlo il 5NI60 ZnnuÄlo äi sio^ini mMe <zu»Ni«-

l ^ l̂ n̂ >s> ^onost^ie^ so «oliv eeiiki 0 ^üäi-i 6i Kiwi^ia.
^ H II iß clicc?ml)lc i92Z.

' - — ^ _ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ! . 1 .̂ 3x3ßrewrio cli.«Covern«.

^ i ' ^ V V l F 0. .^Ni-0. ^9.
ä^N' >^ ^"lu^Ä ä^i-is^nalii^vispnl'l. ' jo 26 novsmiire p. P. Ko. ̂ 3387/206^

^ n « i i ^ ^ U ^ ? " ^ I^ iu lo cli Qi55a s.i-6880 1' I. I I . 1V.^i<'iIci c^nl^rulo 5 <U

lo 8̂  ^ - ?- v- !<̂  loi-o iiUunxe cori'LtliUo c!<̂ i 6c>ounreini I<?̂ a1i coiuprovINN

Won/' n- ^ ^"ncurrLnlo ul'dia o0mz,l^sc), «o ncm ^ i 8mäj äi iilosoüZ , al-
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Stadt - und landrcchtliche Verlautbarungen

Z. »25l. (2) 'Nr. 5866.
Bsn dem k. f. Stadt» und Landrechte ln Krain wird anmit bekannt gemacht: ZK

sei) üd«r das Gesuch des Herrn Mi^ae l Grafen Coronini v. Krondcrg, in die Ausferti«
gunH der Amortisation^ Ooicte rü,ksichtlich d«s auf der, von dem Herrn Garl Grafen
». Kobenzel unterm 23. APril 1753 ausgefertigten, u»d zu Gunsten seiner Frau Tochter
Mar ia Gleanora, vermählten Marauisinn 5̂e I« WoesUne, pr. 2aoo ff. aus den Herrschaft
ten iloitsch ,un> Lueg mtabulirten Schuldverschrelliung besinbttchen Landt-,fel °<zertisicats
,om l5. November 177", gewiklizzet worden. W haben demnach alle jene, welche auf
gedachte intabulirie Schuldverschreibung aus was immer für einem Rechiögrunde An-
sprüche machen zu können vermeinen, selbe hinnen der geschlichen Frist von einem Jahre,
6 Wochen und 5 Tagen vor diesem k. k. S tad t , und Landrechte fog«wiß anzumelden und
atthänqig zu machen, als im Widrigen auf weiteres Anlangen des heutige», Bittstellers
Herrn Michael Grafen v. Coronini, die obgedachte intabulirte Schuldverschreibung nach
Verlauf Kiefer Gesetzlichen Frist für gctöbtet, kraft» und nürkunZslos erklärt werden wird.

Vo» dem t. t. Otadt» und Landrechte in Kram. L«ibach den 5° Ocwber 162Z.

Z . 34. (2) Nr. 726».
Von dem k. k. Stadt« und Landrechte m Krain wird bekannt gemacht: <Zi sco vs»

diesem Gerichte auf Ansuchen des lö!)l. BezirksgerichtesWeirelderg, in Lachendes Hrn.
Anton Freyh. v. Csdelli wider I oh . Nep. Pour, in zic öffentliche Versteigerung des
dem Ixequirten gehörigen, anf 2ZI94 ft. 44 kr. geschätzten GuteS S^tenhof und der
incorporirten Gült Po)goritz, mit dem Anhange dcs§.Z26 der a.. G. O. gewilliget, un-d
hiezu drey Termine, und zwar auf den ,6 Februar ,5 . April und 14. Iuny 1L24, je.
des Mahl um »« Nhr Vormittags vor diesem k. t. S t a d t , und Land^chte mit ^em
Beysähe bestimmt worden, daß wenn diese Realitäten weder bey der ersten noch zweiten
FeilbiettzungstagsHtzung um den Schatzungsbctrag oder darüber an Mann gebracht wer»

, den könnte/ selde bey der dritte« auch unter de!>'. Schätzun^sbetrage hindan gegcdcn werden
würden. Wo übrigens benKauflustigen frey steht, die dicßfälligsn Licitations^edingnisss
wie auch dit(Hchätznng in der dießlandrechtlichen Registratur zu oen gewöhnlichen Amts-
stunden einzuschcn und Abschriften davon zu verlangen

' Laibach den 10. Dcccmbcr i32Z.
— ^ —
Z. 53. (2) Nr». 772».

Von dem f. k. Stadt- und 3a,ndrecdt? in Krain wird anmit bekannt flemackl: Os
seo über das Gesuch der Kirchenvorftetzung der Pfarr Oderlaibach, in die Ausfertigung
tcc Amsrtisatlonsedicce rncksicbMch nachstehender krain. stand. Obligationen, als:

, ) B.c Ärar. ^ratificirten Nro. 655 ddo. ». Febr. 1799, » 5 Proc. auf Thomas Iel«
lc>uscheg l.nU.nd, pr, . . . . . . . . Zoo ft. — f r .

!-) der Ärar. Ord. Nro. i<3o32 dd. ». Nov. »6«ä, ^ 4 Proc. auf
dil Unterthanen dcr Ps'irsgült Oeerlaibach lautetti>, pr. , »2Z ^ 43 ^H ,̂

c) dcr Dom. O.^ Nro, 56^ doo. » Febr. »770, ^ 4 Proc. guf
dtö P!arrtlrche zu iDi.ettüibach lautend, pr . - . i"o „ — „

gcrriNigct worden. Oö had -̂n demnach «Üe jene, welcde auf gedaHte öffentliche FotNs«
Ool iMionön aus was immer fu? einem Rechtsyrunde Ansprüche machen zu können vcr»
m^iuen, selb? binnen der geschlichen Frisl von eitu'm Iadrc , stcds Wochen und drey Ta-
gen vor diesem k- t. Sladr» uno Landrechte sogew îh anzumelden und anhängig .zu ma-
ä)!.'n, als im W^r igen auf wei^res AnlZnqen der heutigen Bittstcslcr d,e obgedac!)ten
Obligatisucn nH.!' Verlauf tieftr gesetzlichen Zrif i füc ^etodtet, t ra f t , und rvirrungslsS
erNart werten irnr^en. ,

Laibach den i5 . December 1L23.
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3» 35. ft) Nr. 767».

Von dem k. k. S tad t ' und Landrechte in Krain wird bekannt gcmackt: Os sey über
Ansuchen des Ioftph Glol^tschNlg, dcr Anna Mordax ü''d. Globotsö nig, und der übr».
«en Enterben des Joseph M o l olsch.niy, als erklärten lZrbcn, zur lZlsorscl rng der Schul-
denlast nach dem im I a h l t i6o2 verstorbenen Joseph Globotfänig, die Tagsahung auf
een 2b, Jänner. 1834 Vormittags um 9 Uhr vor diesem t- t. C tad t . ^nd Landreste
destlmmt worden, bey welcher alle jene'/ welche an diesen Verlaß aus naö immer für
k'NcmRfchtögrunde Ansprüche zu stellen vermeinen, solche svfewiß anmelden und rechti.
aeltcnd darthun sollen, widrigens sie die Folgen des tz. 6,4 b. G. B . sich sclbst zu,u>
L e i b e n haben werden. Laibach den ,6. December 162Z. ^ ^

3« 57. ^2) Nro. 79^6.
Von dem k. f. Stadt^ und Landrechte ln Krain wird cmmit bekannt gernackt: Gs

^? über das Gesuch der Mar ia S t i x « , Gigenthümerinn des Hauses Nro. 276 in der
l̂ngergqsse allhier, zugleich erste Cessionärinn, und des D r . Anton Pfcfferer, dritte«

^esslonärs deß Johann Desckmann, Eessionärs des Niclas Vlußa zu Tr ief t , in die Aus-
^tt igung der Amortisationöedicte rücksichtiiä) des am »7. Juno ,L»6 an Niclas Nußa,
über »91 st. b, tr. M M . ausgeftellten, om 3, . August n. I . auf das heut Nro. 276
ln der Lingergafse intabulriten und in Verlust aeratbcnen Schuldscheins, refpve. des dar»
auf besinnlichen Intabulationscertificats gewis!i^«t worden. M baben demnach olle jene,
selche auf gedachten Schuldschein aus nx-s immer für einem Rechtsgrunde Anfprücbe
ma^en zu können vermeinen, fclbe binnen der gesetzliche!' Frist von einem Jahre, 6
xuochen und 3 Ta^en'vor diesem k. t. S t a d t ' und kandrcchte sogewiß anzumelden
"nd anhängig zu machen, als im Widriqen auf weiteres Anlangen der heutigen Bitt»
nei.er, Mür ia St ixa und D r . Ant. Pftsscrcr, der obgedachtc Schuldschein dd. 17. I u n »
1,1^ ' ^ ' " ) ' ^ ' ^ ' t r . , nach Verlauf dieser geschüchen Frist für getodtet, kraft- und
wtr lun^lob «rklärt werden wird.
^ Schach d e n ^ D ^ , ^ l , ^ zßz5. ^ _ ^ _ ^ _ ^ _ .

^- ^ ^ ^ (2) Nro. 7<M.
Anlu^ ' ^ ^ ^' ^ S tad t , und Landrechte in Krain wird bekannt gemacht: lZö sey über
dün ln^" ' ^cronic.', Iccker, Wi twe, als crtlärten Erbinn, zur Grforschn»« der Schul,
sa^ ^'^? " ^ " '6- October ,825 zu Laibach verstorbenen Jacob Iecker, die TaH»
9?n> ^4.. ^ " ->' L^'ruar l. I . Vormittags um 9 Uhr vor diesem k. t'. Stadt ° und
im e ^sti'tnmt worden, dey welcher alle ,>ne, welche an diesen Verlaß aus was
>mm?r fur, einem Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen vermeinen, solche sogewiß anmel»
sel !^ / "^ ^^sael tend dartbun sollen, widr^ens sie die Folqcn dcs h. l^4 b. G. B . sich
I^i^^uzuschreibcn h a ^ ^ weroen. Laibch den 22. December ^ 2 3 .

^ ' ^3! ' ^ ^ G ^ N^. 765b.
s ^ " ^ " ^ ^ k> S r idt- und Landreckte n> Krain wird aninit bekannt gemacht :W
^0 ^ >?r das Gesuch dcs Hrn. Johann Edlen v. Ledman, (^uratoris des ursinigcn l^rn.
^UHUNu, >)0̂ Z Freyhcrrn v. Odelsiein, und,Gewaltt'NÜgerz ?cl b rn . Franz Xar, Frc^h.
« ^ ',. ^ / ' N dcr Frau Johanna v. Lebman, in oie AusferNgung ocr 'Amolt'sa:^ous«
V ^ / " / ^ ^ ^ der von 5cn Ioscpha Sckwindlischen Erde», <"em Hrn. Auqustin Fr«rbln.
Nnn am ' " ^ v > ^ " ^on ihm für das ^sut Roscnbüchcl mit 6^69 f l . bemahlten K.^ufsä?il.
«»tirten l> " »786 ausgestellten, am iÜ. Jänner 1792 äuf das gedacktc Gut prs«
* ^ ! i n a 1 ^ " " ^ ^ n n dcs von Herrn Augustin Frechern v. Z^'is seiner Toä tc r^ rau
»7«tt e^'n^ s , ^ " " " "^ ' ^ ^ ' ' 2uno 179^! ubcr 4000 st. ausgestellten, ft't ^ Gept.
l ä ^^en <3? / vorgemerkten Schuldscheins, uno rcspv. der daran befmtliä,<n land^
«b r ^ ^ d ^ ^ ' "^ gcwilliget worden. Gs baden demnaä) alle jene, welck'e aus gcdackt«
I> ." . ^ ^ ^uncne Urkunden und Landtafel-Certificate, aus was itnmer für eincm

^ g l unoc «nsprüche machen zu tonnen vermeinen, selbe binnen der gcsrh^chen Frist von
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einem Jahre, 6 WoHcn und drey Tagen vor diesem k. k. S tad t , ,,«> ? ^ > ^ ^ . <-
wlß anzumelden und anhängig zu machen, als im Wldri en .uf / ^ ^ ?l ^ ^ ^ '
heuti.en Bittstelle, dieAbgedachten Urkun e /und L a n / ^ An an^cn der
d.eftr gesetzlichen Frist für getödtet, kraft- und wirkunqslog erklä ^ - ^ ' " ^ ? ' " ' "
^ A o . dem k. k. Stadt- und Landrechte

^ : h ^ ^ ^ ^ ' ^ 5 ^ ^ ' ^ " ' " "̂mber .7^ 4Pw f̂
'tt^^^^^e^ ^ ^ pichen'lau^ 'U^
6) der detto Nr. 2435 dD. e o c l ^ ^ f h,n d5 t . ^ " " '3° '
<-)'der dettv Nr. 2423 dd. eo6 . ^ °"f d " Ü5? . 5 ^ " ö° .
0 der detto Nr. .427. dd. eoä.m ^ d " d 0 ^ " " "
8) d r̂ dctto Nr. 2 ^ 5 dd. ^clern , 7 ^ ̂ f den ^ 5 ^ "^)dcr detto Nr. 2 4 ^ dd. eoä.m , ^ ° " / ^ detto dct 0 ,.
Y der detto Nr. 2407 dd. ^ ä ^ n ^ ^ " d to de 0 „ 5 , .
Y der detto Nr. ^5. dd. .. May ,769 5 3 .l2 Proc uf die Äi ? " ^ ° '

klrche h. Kr.ud zu Seuzc, in oer Pfarre S lav in^ iaut nd ^ "^
Y der Acrarial Ord. Obliaation Nr. 3ä3^ dd. 1. Auaust"-,0/3 ^ ̂ . ' . ' ^ ^ '

an Herrn Franz Frech' v. Oderburg lauttnd p 7 ^ " '7«4 ^ P r o . .
m) der Domestical Ord. Obligation Nr. 2692, dd 1 N o v e m b ^ . ^ ' ^ '

4 Pwc, c,u! I°h»nn » . f t , I u r m i n n lautend p r " ' " ' '
«) der D°mest,«I Qrd, Qb,, Nr, 12« d l . > 3lo« ,nd«r i „N^ ' . 5 ', ' ^ " '

<l) der Domest.Qrd.Odl.Nr.2g45dd. I. No^. ,7q6, 2 4Brvc a u f ^ ^ ' ' ^ " '
r) der A^ranal - Ord. Obligation Nro ^ 2 dd. ' May i L ^ ^ ' " " "

auf d,e F.l. Kirche 3t. ̂ n i t . t i « zu Dorneg lautend ^ ' " ^ t .
.) der H°mest«cal- Oberlaibacher Straßenbau. Obligaten Nro ^ '

n e g ' l a u t e ^ ^ " ' ^ ^ ^ " ' '"^ I 'ban. sougan W D^r-

^ ^ ' ^ ^ ? ^ ^ ' ? l ßrd. Oblig.'Nre.' .22 ^do.',. November 1787 ' ^ " '

^ ^ o w t l K ^
^ i b e ^ n . d e r . . ^ , ^
im W'.rigen auf weiteres A.langen des hem ̂  " ^ e n , .ls
obq-5.iHt'.'n O)li;ationen nach Verlauf yiestr geseh H n ^ M kür ^e
wirkungslos erklärt werden würden. ' s^5UH.n ^rlst fur getutet, traft. m,d

Laibach den̂  »5. December iLzZ,



M ' - 6 , 7 - / ^ -
5 ^ AemtlicheVerlautbarultgeu.

'"/m ^ ^ . V e r l a u t b a r u n g . (2)
^ak. un^ <̂  ̂ ^^^^ l« der auf den Z2. Jänner d. I . 5und gemachten, beo der k. f. Ta»
ic>UbrN ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ " ' ^ ^ ' " ' " ' ^ . ^ ^ ^ hier am Cctulplahe im 2. Stccklrcrk um
ttird/ln^^"^äs abzuhaltenden Licitation dcs Magazinsbaues in dksem Amtsgcbäude
bau- ?>,' - ^ " ' " 6 ^ e d c n , daß hierzu nach einem n-achtraglick von der k. t. Landes-
liätia « n"" l-u^orfenen Plane, und Von der f. t. Provinzial'Staatsbuchhaltung
ner3?^ ^ Voranschlag an Spenglcr.Arbeit, nähmlich die Herstellung abstriche,

"am'lnnön und Ablaufsröhren, lw Ausrufs.Betrage von 109 ss. 5 kr., zuc,ewc,ü ftn feye.
lUüle^ - ^ ^ ^ ^ " ^ ^ ^ ' ^ ^ ^ ^" dcmseldin Tage, nähmlich dcn 22. Iönncc d. I . ,
lickirt " " ^ " übrigen Bauerfordernissen und unter den gleichen Büngnissen nie jene

3« ?" ^" ^^" Mindestforderndcn überlassen werden.
der c ^ dcmnach zur allgemeinen Kenntniß der Bauunternehmer, und insbesondere
^c Spengler, gebracht iv,rd.

Bon der k. k. Tabak- und Stämpelgefällen-Admistration zu Laibach in Il lyrien.
^ ^ ^ ^ >!aldach am i l . Jänner »824. ^ v

" ' ^^ ' ^ Licitations-Kundmachung. (Z)
Zu Folge hoher Gub. Verordnung vom 2. Jänner 162^, Nr. 17824, wird

e ên beyden dießortigen Amtsdienern im Militarjahre iN24 gebührende, für
du,« in ^ > ^ " ^" ^ " ^ 3rack, Bcinklclde und einer Weste bestchende Amtsklei-

D s H^ öffentlicher Minuendo. ^icitatlon b^gcschafft werden.
?andhau,e " ^ ^ ^ e ^ ^ ' b ^ bem Amtslocale dcs k. k. Provinz. Zahlamtes im
Ven Es " ^ ^ ^ ' Jänner 1824 Vormittags von 9 bis 12 Uhr abgehalten wer-
Bey'stellun<i 1 , ^ ^ " " ^ 'em Tuchhändler u»id Professionlsten, welche die
zu der am obbess^^'/^'^kleidungsstücke zu übernehmen geneigt seyn sollten,
Zung, abmbalt ^ ' c" ^ " ^ ' mit dem Vorbehalte der hohen Gub. Genehm».

K. K ^ ^ . ?̂ Ucltatlon zu erscheinen hiermit emgeladen.
^ ^ ^ . ^ ^ ^ Z c h s a m t in Laibach den 7. Jänner 162^.

Z. Z7. Vetlnijchte Vellaütbalüngm.
(2) Von .̂, <w F?ilbiehung,s - Gdict . Nr. 2149.

^ber A m n ^ > ^ ^ ' ^ " ' l ^ ^ Wipdach wird hiermit öffentlich bekannt gemacht: Cs seye
». ̂ , in ^ ^ ^ ^ ' ^ ^ p b Grefchcr von PuNc, wegen ihm zuettannt schuldigen 4 " ft. c.
Meinte bis ̂  / " ^ " ' ^ ^ ^ ^ " Marco Greschar zu Urabzhe gehörigen,, in der Ge-
"'Nd M e ö ^ >^ ' ^ " ^ " ' " ' ^ ^ ^ ^ ^' W M - genTlNck geschahenReaU'äten, Rcker
bewislig t̂ word " " ^"pp' l ' dann Ackcr fa Gorizhzo genannt, im ExecutionS. Wege

für d^? - " " > ^ ' ^ " brey Feilbiethungstermine, und zwar für den ersten der 9. Februar,
frühe« b ^ 7 ' ? , , -9- März und für den dritten der 9. April f. I . , jedes'Mahl von
worden so n5 > ^ V" ^ " ^ Urabzhe mit dem Anhange des 626 tz. a. G. O. bestimmt
fch«ine^mit^ ^ ^ ^ ' ^ " ^ Kauflustigen wie auch die intabulirten Gläubiger ^u er.
hierannö . . „ ^ . ^eyfthe cmgeladen, baß die dießfäNigen Verkaufsbedingnisfe täglich

N ^ , , ^ > v " werden können.

(2) Von der Bl>,' fz / E d i c t. Nro. 2.
drachl, daf? in^?< - '^^'^ ^ ' ' " w ' " Untcrkrain wird zur allgemeinen Kenntniß ae-
H- 66, mit Ausübn? ^ " " herabgelanütcn hohen Gubernial-Verordnung vom 3. d. M . ,
steuer Rückstände m ^ . ^ " ^ 5 ^ 9- d. M . angeordneten Tagsayun«, der roegen Grund'

' ^ " ^ mehrerer Insassen mit Pfand belegte, in der Herrschaft Möttling erlie«
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gende Wsln pr. ,25o,3sterr. Oimer, geschätzt derGimer anf 2 ff 40 kr M M aus de»
^ ' ' ^ " V ^ " ^"> Geaend, und m große Fässer s^falt ig qesommell/nunmehr
2M.^'. d. M Vor' und Nachmittags faß- hder elmerwelse gege« soaleich bare Böia^.
wng werde öffentlich licitanoo verkauft werden. " " '

Hoszudie Kkuftustiqen eingeladen sind.
Nezirksovrigteit Krupp am. 5. Jänner ^624.

3> 44. Amottisations-Edict. Nr» 626
(2) V o r d e m Bezirksgerichte Radmannsdorf wird hiermit allgemein 'bekannt

gemacht: Es sey a u f k l a n g e n des Franz Prettner und der Maria Rabltsch non»
Radmannsdorf, als Eigenthumer des in der Stadt Radmannödorf sub Ccmlc
Nro.Z7^ehend^n Dauses und des Obstgartens Pungart , ln die Amorttsiruna
des von Ignaz Rabttsch ausgestellten, auf Nahmen Anton Blümel lautenden,
auf ob,ge Realltaten am 4. October i9c>2 intabulirten und angeblich in Verlust
gerathenen Schuldprotocolls ddo. Ortsgericht der Herrschaft und Htadt Nad-
mannsdorf am 4. October »602, pr. S«f i : .?W., gewilliget worden

Es werden demnach alle,, welche auf dieses Schuldprolocoll «us was immer
fur emem Rechtsgrunde elnen Anspruch zu machen gedenken, aufaefordcrr. lbre
Rechte darauf binnen etnem Iah^e, 6 Wochen und I Zagen scaewtg W rolcs
anzumelden, wldngens gedachtes ^chuldprotocoll auf ferneres Anlanaen fü-n'lss
und nlchtig erklart und m dessen Extabulat,on gewllllget werden würd? ' '

Bezirksgericht Radmannsdorf den 27^ October ^62Z.

(2) Von dem Bezirksgerichte Mdmanns^orf wird ^emit Mgrmein bekanntmach
M stoe Freybier von Radm7nnsd7rf ^ d̂  ^u / r -
l.che Versteigerung ^des, von Lorenz Dornig lu,Radman«zdo7f a m ^
^ > 5 ^ > ^ ^ 7 ^ ^ ^ s c h e n Realitäten.Licitatiow um 25. st. eVstanden n v ^ d«
Stadt Raomannsdor gelegenen, und der Beneficiumsgült Radmannsdot7die^
Gartcls wegen ruckstand.gen Z)?els,bothes und der hievon laufenden 5 rrcnt Interess '
auf Gefahr und Nnkosten des Erssehers Lorenz Dornig gerrMW,
sahung auf den ,5. Februar ^ 4 Vormittag von 3 bis i 2 M r in dieser Am Zkan^

' - ««einen ei«ge.»den.

Z. 5o5. ^ —-^—

°em.«m«fgeswl^n L«at°r, hm, Or. An°«az N,,p«ch, >.'°» seinem 8 « b " „ Ü n " w ^

^sibach am 6. April IZZ2,,,



- Vermischte Verlautbarungen.
I - ^ - E d i c r. Nro. 1725.

^° "_^w Bezirksgerichte det Herrschaft Reifnitz wird allgemein bekannt
? i ^ n a ^ ""k Ansuchen des Andreas Debellak von Reifnitz, in die execu-
." "^' ' l "gcrung der dem jungen Jacob Kastainovitz vom Markte Reifnitz gehö-
° "^^a l t ta ten, bestehend aus einem gemauerten Haust, Stal lung und weh,

",."^Mundstücken, wegen schuldigen 2Ä fi. M M . und Unkosten gewllliget, und
zw ^ ^ " " h w e derselben drey, Termine, als der erste auf den Z i . Jänner, der
^ , ^ e auf h ^ ^Z. Februar und der dritte auf den 27. März k. I . 332/i, jedes-
daL ^ ^ " " t t a g s um 9 Uhr im Markte Reifnitz mit dem Beysatze angeordnet,
_"p genannte Realitäten, falls solche bey der ersten »dcr zweyten erecutiven Ver-
l/lgerung s,m den Schatzungswerth pr. 1160 fi. M M . oder darüber nicht an
Atann gebrach: werden sollten, bey der dritten auch unter der Schätzung dahin-
Zegeben werden würde.

Welches mittelst gewöhnlichem Ausrufen und dem Edicte in öffentlicher Zel<
umg allgemein bekannt gemacht wird. ^ ^ - , .

Bezirksgericht Reifnitz den 20 December !32Z.
3' 5^. ' ^ ^ ' ' v e ' ' r l a u ' f " ^ ^ — — —
^^^ "" laudemialfreye haus Consc. Nr. i/zi zu Neumarktl in Oberkrain, sammtHaus-
»u tt V ^ ^ ^ Grundstücke bey der St . Josephs. Kirche, i,t täglich auö freyer Hans
" . .^ufen. Dieses haus hat zwey Stock', ist feuersicher gebaut, und wegen seiner
"rlyeuyaften Lage an der KlagenfUrter. Posistrass,, vonüqlich für einen Gastwirth oder

^pecuw«ten geeignet. Den Preis und die sonnen Verstlufsbedingnisse erfährl man m
^e,em vaufe bey dcm Eiqentbümel selbst. Neumarttt den 12. Jänner »824. .

^' ^ . Quartier zu Georgi 1824 zu vergeben.. (Z)
. >!" der Gradischa-Vorstadt Haus-Nro. 3 5 , sind ^ Quartiere, jedes mit 5

Zeraunugen Zunmern, Speisgewölb, Küche, Keller, Holzlcge und bequemen
Dachboden Behältniß zu vergeben. Außer dem ,st im nähmlichen Hause der fünfte

euer auf ^ 0 Eimer Wein besonders hintan zu geben j eben so befindet sich bey
^ n Hause ein schöner -Garten für Grünzeug und mit allerley Oosigattungen

»Ut besetzt, der auch gepachtet werden kann.
. Liebhaber belieben sich bey dem Eigenthümer in der Gradischa Nro . 32 um

"»e o»eßfall,gen Anschläge zu erkundigen.
^^rcnbach den tt. Jänner 1624. I 0 seph S e u n i g .

^ ^ ^ - ^ ^ "b r i c h t. ( I )
«caenn " . ^ "^ " ^ " ' ^ ^" ^ m hierortigen Red^outen - Gebäud,e, worin
^ 2 / a n ^ ble Mawa^Zeller Cisengußwaaren aufbewahrt sind, wird vonGemgi

D i / i ^ " ^ nacheinander folgende Jahre in Bestand gegeben werden.
Bedmaniss? k " 5 ^ ^ ^ dasselbe, zu miethen wünschen, können die dicßfälligen

?^i^4. ^ " hlerortiaen Theaterfonds-Verw^ltungs-Ausschusse erfähreW.
" ^ ^ ^ " 2. I a n n ^ ig2^.

^ d i n ä r ^ R ^ " , ^ ^ ^'"^ albe Gnttunge« starkk und süße Nranntweme, feine und
Ul l iMn Preiftn m k b e ^ " ^ ^ " ^ ' d",n Punfch.EUnz, aroß und tleinweih zu d«^



' S«n< Wohnung ist an der Wiener> Straße N l . 4 ,u ebener Erde. Tr e m M »
M u n d bittet um geneigten Zuspruch. Carl(?,. Hö lzer ,

, , ' . ̂  befugter Branntwein- und Rofoglio« Erzeug

^° ^Der Unterfertigte macht hiermit" rgeben« bekannt, daß er das durch den Tod d«>
Joseph MüNner erlediate Silberarbeiter. Gerverb übernommen habe, und indem er si^
E nem hohen Adel, lübl. k. k. Mil i tär und dem verehrungswurdlgen Publicum zu ,e <
beütbiaen BesteNung oder Abnahme der bereUs vorhandenen ArNkel bestens empfiehlt,
verspricht er auch die bissigsten Preise un5 reelste B e d ^ u n q . ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

Silberarbeiter, wohnhaft am Platz N r ^

V . Verkauf einer Realität. , / ^ «,
" î « iss die Yambüchl-Real'ttät, eine Stunde außer Klagenfurt, mit dabey besindliä? n

Bey T h o m a s Thomaschov i t fch inKrainburg ist eine ganz neue sch^
ordentltch zuln Probiren hergestellte mittelmäßige Kirche^rgel mlt 6 Reglstsrn «M
Pedal, um billigen Prels zu verkaufen. ^ ^ ^

^ ' ^H êrr Peter Rumpel, Orqel^ und Insitumentenmacher^u Stem. hat m h i H
Pfamk rche St . Martin zu Pälland ob Lack, eine neue O r ^ I mtt ^Registern g e b H
Ünd dadurch seine gegründeten schon sonstvoNständ,g erprobten K'NntnGc ln d'eftm K H
fache hinreichend bliesen. Sswohl in Hinsicht ihres außer «cben ^nschenS. alö au«,
N r und ftster Rrbei , Dauerhaftigkeit in chren mnernVerbmdungcn. MerAuswa^
der ReMer M ^ Stärke, richtiger
n schfn B e s t a n d s leichter Spielart und größter Bequemlichkeit N'r den O r s i ^

^^^ r^^V^vember ,^ . 2^nn^aun^rw,rrer.
Lehrer und Organist von Lack. ^

Getreid-Durchschnitts-Preise in Laidach vom i ä . Jänner 1624-
^ Weitzen . . . . 2 ss. 36 kr.

Kukuruz . . . . 1 „ 3o „
E m nieder-österreichischer j ^ . ^ ' '' ̂  "

Mtzen 1 Hiers 1 „ Î  „
Haiden . . . . 1 ,, 10 „

^ ^üfer . . » » 1 ^, —- „1



^ Verlautbarungen M
F. 5 ^ V e r l a u t b a r u n g Nr. 17^7 ,

des ?. k< illyr. ?.andesguberniums zu Laibach.
(") I n Folgt hohen Hoftanzley'Decrets vom 18. v. M „ , Zahl 39,^63/ wird

der Concurs zur Besetzung emer in diesem Gubernialgebiethe erledigten Kreis-
Ingcnieursstelle, welch«'mit einem Gehalte von 700 st. M . M . , und dem Vor«
rückungsrechte in die höhere Besoldung von 800 ft. M . M . verbunden ist, mit
der Anmeldungsftlst bis 29. Februar d. I . ausgeschrieben. , « ,

Ieber Competent hat'demnach sein mit Rücksicht auf d»s pohe Hofkanzley-
Werordnung vom is. März 1620, Zahl 7»5 i , documentirtes Gesuch, in wel-
chem sich, auch besonders über die Kenntniß einer slavischen Sprache auszuweisen-
ist/, innerhalb der oben fcstgescytcn Frist, bep dieser Landcsstelle einzureichen.

L a i b a ch , am 3. Jänner 182^. . « . ^ < ^ . .
Benedict Mansuet v. Fradeneck, k. k. Gub. Seevetar.

Z> 53^ ' C o n c u r s - W e r l a u t b a r u n g. ^ 2a Nr. 40.
(1) Zur Besehung tnr Direct»rsste3e an der Knaben- und Madchen-Haufttschule

zu Rovigno, wird hiermit der Concurs bls Ende F bruar 162/peröffnet. M i t dieser
Stelle lst cin Gehalt von 5oo si. für WeltgnsiUchc,, und 60G fi. für WMiche
verbunden, und die unentgcldltche Wohnung w,rd der Director in dem neuen
Schulgedäude erhalten, sobald der Bau vollendet seyn wird. Alle jene Indivi-
duen, welche um blcse Stelle sich bewerben wollen/ haben ihre an dieses k. k.
Gubcrnium styksirten, eigenhändig geschriebenen Gesucht bis zum obenerwähnten
-Termine emzuscnden/ und sich darin über chr Alter, Vaterland, Sittlichkeit,

. Kenntniß der deutschen und Ualienischen Sprache, Lehvfay'gkcit, Studien, und'
vorzüglich darüber auszuweisen, daß sie schon längere Zeit un Schulfache nn5
Erfolg sich verwenden, weil bev Verleihung dieser Stelle auf erfahrne und prac-
Usche Schulmanner vorzüglich Rücksicht genommen werden wird.

Von dem k. k. Gubermum des Küstenlandes..
T r i es t , am 27. December 162^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ . ^ ^ . ^ ^

^ ^ Vermischte Verlautbarungen.
H. 5c>. S d i c t. Nr. l63Z^
(») Von dem Benrtsaenckte der ReligionKfondö-Herrschaft Sittich, im Neufiädtlec

Ae»se, wird hiemit bekannt aemacht: OK seoe auf Einschreiten dct Herrn DrS. Joseph
^ i ^ . . ^ " FddranKperg, alt gerichtlich aufgefiMen VettrcterS der Gregor Cajetaw
"?U'lal schen C.ncursmasse zu Littay, die gegen die Frau Johanna Wlssiak m Ltttay,
^ f f j i B.scheideö vom »2. November ,325, Zahl 24L0, auf den »2. December ,L25
5 ^ . , « n ^ " " i c h e Feilbiethung der, von der gedachten Frau Ioha»na W'sfiak am
Ack^ . ^ ^ auö der Gregor Cajetan Wlfsi'.r'sKcn GonmrKmassö erkauften 5 Acker, alK:
^ . , ^ ^s zum Wali.e, Acker u äoleine Nedc-r nebst d,r Huthtvtlde, Atet
wea.« « 1 ^ ", ^vo.ka euv., und Acker w äou^ Klva, dann der Waldung N2 n ^
s^ck?« ^ ^ " " " e r zweyten Ratenzahlung pr. 5?z ft. 5/z 2j3 kr. M . M . , über A n ,
um <,?.z! F rau E r t ä u f e r i n n , auf denDsuncrstag am .2. Februar ^24 früh

9 u^r, m,t dcmvorig.n Anhange sogestglt übcrltgt worden, daß w ^ n , blest Rw l l -



'7" " ^ ' ^ ^ M ^ 3 3 ! ^ » » ^ D ^ ^ ^ ^ ^ L '
täten bey der im Markte zu Littay bestimmten Wrstcige?ungstagsahung weder um de«
Schätzunqswerth pr. 770 ft. noch darüber an Mann gebracht werden sollten, dieselben
gleichzog, zu Folge §. 2ää oer aNgememen Gerichtsordnung, auch unter der Schätzung
hintan gegeben werocn.

Sltnch am 7. -December i325.

Z. 69. R e a l i t ä t e n - V e r k a u f . ^ Nr. 3o3I.
( i ) 'Hon dem Bezirksgerichte der Religionsfonböherrschaft Sittich, im Neusta'dtler Kreise,

wird hiemtt bekannt gemacht, daß über Einschreiten des Herrn Anton Antontschitsch
vo« St . Veith, in die neuerliche exscutive Fcilbiethung der, vom Barthelmä Kuchel,
num.ln6 des Georg Kuchel von Vallischndorf, und oeö Ioscph Perto von Ka i l , am 21.
I lnner 1822 als Meistbiether erstandenen, zuNothenkail liegenden, oer Religionsfonds»
Herrschaft Slttich im Feldamte sub Urb. Nr 7^ üienstdaren, dem Anton AugustlMschiH
vulgo Zeip^h gehörigen halben Hudrealität s.nnmt An« und Zugehö'r, wegcn nicht zu"
gehaltener ^ahlungs. Frist , gewilliget worden sey.

Da nun hiezu eine einzige Feiloiethungscags^tzung, und zwar auf den Freytag am
,3. Februar 1824, Vormittags um 10 Uhr im Orte Rothentail mit dem Anhange
ausgeschrieben wurde/ daß im Falle die erwähnte Hudcealität an diesem Tage um den

- AuZrufsvreis pr. 524 ft. oder darüber, nickt an Mann gcdracht werden ssllte, selre glcicb-
zeitig nach §. 236 ocr attgcm^mcn Gerichtsordnung, auf Gefahr und Unkosten des säum«
scliqcn Orstehers und Mahlers Aarthelmä Kuchcl, auch unter dem besagten Aus^ufspreis«
hintan gegeben werden würde. S^ccich am 23. December 1623.

Z. 53. Fe i lb ie thungs - Odict. (»)
Von dem Bezirksgerichte Treffen in Untcrkrain wird hiemit bekannt .qemacht: Es

sey auf Ansuchen dcg Franz Kastelliß von Korenilka, wider Mathias V^ititsch, von
Laque, wegen schuldiger 16z si 16 kr. c. 5. c., in die exccutiue Versteigerung der dem
Löhtern gehörigen, zu Laque in der Hauptzcmeinde Döbernig liegenden, der Staats^
Herrschaft Sittich sud Rect. Nr. 33 und 34 dienstbaren zwey Rusticalhuben sammt Ge-
bäuden gewiNiqet, und zu deren Vornahme drey Termine, nähmlich auf den 6 Dccem«
ber l. I . , auf den 6. Jänner und den 9. Februar k. I . 1624, jedeS Mahl von 9 bis i«
Uhr Mittags im Orte des liegenden Guts mit dem Auhange bestimmt wordrn, daß
gedachte Realitäten, wenn sie w^der am ersten noch zweyten Termine um den gerichtlich
erhobenen Schähun zswerth pr. 745 st. an Mann gebracht würben, am dritten Termine
auch unter der Schätzung werden hmtan gegeben werden.

Bezirksgericht Treffen am 3. November ^6z3.
Anmerkung. Bey der ersten und zweyten Versteigerungstagsahung hat sich kein Kauf«

lustiger gemeldet.

Z. " 3 7 " E 0 i c t. " ( I )
Von dcm Bezirksgerichte der Grafschaft Auecsperg in Unterkcain, Ncussädtler Kreises,

wird hiemit bekannt gemacht: Ss habe Elisabeth geborne Achazeutschitsch, verehelichte
Iakopitsch, Bezirksinf.issmn von Podpetsch, um Vindcrufung und sohinigc Todeserklärung
ihres am 26, Hornung i 3 n , zur Zeit der französischen Regierung zum illyrischen Re.
ßunente assentirten, und nicht mehr in Vorschein gekommenen Bruders Andrä Acha«
zeutschicsch gebethen. Da man hierüber den Michael Strach von Sagoriza, zu dessen
Oui-Äwi- ad^entlg aufgestellt hat, so wird ihm dieses hicmit zu dem Ende bekannt gemacht,
daß er ttnnön cinem Jahre vor diesem Gerichte sogewch erscheme, als im„Widriaenman
zu dessen Todeserklärung schreiten wütde^ Auersperg den 24. Jänner 5623.

Z. 55. <Zonvocat ion i -Gd ic t . Nr. ,«q.
(1) Vo,i dem BezirkZierichte der Herrschaft Thurn bey Gallsnstein wird bekannt gemacht:

daß Anton Sorce, vulgo Korsche, von Moraitsch, Pfarr heil. Kreuh, um Auöschretbung

W, ' , , ,



"nk r allgemeinen GläMger-Convocat ion und SchuldevnqmNrungK. Tagsatzung füt
slch und seinen Sobn Mathias Sorre gebethen hade.

^ werden demnach alle jene, welche bey dioftm obgcmeldeten verschuldeten Vater
und Sohn, untcr welch immer für eii.em Titel clwas zu fordern haben, vorgeladen, zu
ö ' l aufFreytaa den5c>. Jänner 1824 hiemtt bestimmten Anmcldungs. und LlquidirungS»
Tlgs^una d,cwr:s zu erscheinen und ihre Ansprüche g?l end zu machen.

Bezirksgericht Thucn oeo Gallenstein dcn 3o. Deccm'er il^23.

Z. 56. L i c i t a t i o n s « E d i c t . Nr . 216.
( ' ) Von dem Bezirksgerichte der HerrschaftThurn bey Gallenstein wird hiemit bekannt

gemacht: M sey in der Orecutionösache des Johann Sidarvon Steinderg, wider M a n »
und Anton Koprioa von Moraitsti), in die öffentliche FcMiethung der dem Lctztern ge-
hörigen Yube in Moraiisch, dan-n dreyer Weingarten, als: m Masouriug, Stclnbergund
Gobnlg, allcs di.'r Herrfchaft Thurn zmsbar, gcwilligct wordön.

^ur V^rftnqcrung diesec sämmtlichen, auf 25? ft. geschätzten Realitäten sammtUn«
und Zugchdr, n i rd der 3a. Jänner, 27. Februar und dcr 29. März 2824, jedes M a h l
Vormittags 9 Uhr, hierorts mi t dem Anhange bcst'mmt, daß wenn eine d>eser Real!«
täten weder vey d.'r crstcn noch zweyten Felldnthung um den Schätzungswerts oder dar«
Über an ^)tann gebracht würoe, stlbe beo der dMtc'n auch unter der Schätzung hmtau
gegeben werde; wozu nicht nur alle K^ufvliebhabcr, sonocrn auch die intadulutcn ^lau«
blger zu erscheinen vorgeladen <md. ' ^

Die nähern Licitatlonsbedingn'ss^ werden am Tage dcr Versteig rung bekannt gemacht,
un.d können auch früher allhier tingcschcn wcrdcn.
^_^^^ö l t t ^ ;e r ich t Thurn veo G.llcnstcin den 17- December 1L2I.

^ ' ^ ' <Z ^ ̂  c u r s - G d i c t . N r . 2 » 7 ^
^ ^ . ' - ^ ^ r e m Bezirksgerichte der Herrschaft Thurn bey Gallenstein wird bekannt gcmacht:
Vb^ey m dle Vlüftnung cineö Ooncurscs über das gcsammte im '̂andc Krain bcsindli«
n.c '^crmog,'n dcs Michac! Otorn , vulgo B^biek, von Mengcsch in der Pfarr PrimSkau,
Aewunget, bic von d,'n bitt ic l l ^n en Gläubigern angetragene Bergleims, und Liquidirungs,
^agi.itzung auf Montag ocn 9. Februar »624, der ÄnmcldungS-Termin aber bis 6.
V/larz ^«2^ bestimmt, zum provisorischen Vcrmögensvciwalter Franz Hribar, rulgo I » .
ray von Großgabcr, zum dieftfaMgen Massavertretcr. hingegen Herr Georg Watz in
«.hurn bestellt worden.

Daher wird Jedermann, der an erstgedachten Verschuldeten eine Forderung zu stel-
len berechtiget zu seyn glaul ' t , anmit erinnert, bis zum 9. März ,«24 die Anmeldung
i-lncr ssorecrung in Gestalt einer förmlichen Klagc wider den aufgestellten Massaver«
treter Herrn Georg Watz bey duscm Bezirksgerichte also gcwiß einzureichen, und in die«
! ^ wcht nur die Richtigkeit scincc Forderung, sondern auch das Rechr, kraft dessen er
ln diese oder in jene Glasse gcscht zu werden verlangte, zu erweisen, als widrigcrS nach
.<5erssleßung dcö oben bestimmten Tages Niemand mehr angehöret werden, und tiejeni«
^en, die ihre Forderung bis dahin nicht angemeldet haben, in Rücksicht des qesammten
Au^ ^ ^ Krain befindlichen BcrmögcnK dcs cingangsbcnanntcn Verschuldeten, ohne
aebük t " ^ ^ " ^ ^ " ' ^ abge)i?iescn ftl)N sollten, wcnn ihnen wirNich cin Compensations.Recht
wenn a i > ^ ^ ^ " " ^ ^ " ^ kw eigenes Gut von der Masse zu fordern hätten, oder
alsa Olck s«^ Forderung auf ein liegendes Gut dcs Verschulccten vorgemerkt wäre; daß
u n ^ ; ^ . . ^ ' a " ' wenn sie etwa in die Massa schuldig seyn sollten, die Schuld
^ p . ^ / Compensations« Eigenthums, oder Pfandrechtes, das ihnen sonst zu
l.u^rn gcrommen wäre, abzutraqen verhalten werden würden.

am 5o. December iL25. <

^ , _ ^ » , ^ V e r l a u t b a r u n g . (3)
^2 n ? . > l . Staatsherrschaft Sitt ich wird den 4. Hornung d. I . Früh von 9 M
^^ " V r , die zu dieser Herrschaft gehörige Fischerey in denen Bächen V i ^ e n « ! ^ . ? « .



""^ ' ? " "^"

wir und Vock«tut5ckn^, dann Vl-<^ und ^Ll iÄ, Mchmittägs Von 3 bis 6 Uhr> aber diQ
derselben angehoriqe Relsjagd m der Pfarc Obergurg auf drey nacheinander folgende-
Jahre, als vom 25. Apn l 1624 bis 24. Apri l 1627, mittelst öffentlicher Versteigerung,
an den Meistbiethenden in Pacht ausgelassen werden-, wozu jlch die Pachtlustigen einzu-
ßnden belieben. K. K., Staatsherrschaft Sittich de î. 3. Jänner 2.624.

Z . 3?». <Z d i c t. (3)
Von dem Bezirksgerichte der Staatsherrschaft Beldes wird hiemit allgemein bekannt,

gemacht: Es sey auf Anlangen derMargarethaOdar zuAlthammer, in die Ausfertigung,
der Amortisationsedicte rk^ckstchtlich des auf dem, vorgeblich in Verlust gerathenen Ur«
theils vom 2i,. M a y 1̂ 1,7 befindlichen I-itadulations« Ecrtisscats vom 4. August 1617,.
wmnit zum Vortheil, der Mzrgaretha Odar ein Betrag or. 354 ft-, und an gemäßigten
Rechtskosten 26 ft. 40 kr., auf der vormahls dem I c r n i Marouth sel., nun dessen Grben-
gehörigen, der löbl. Herrschaft Radmannsdors unter Rect., Nr . i nW dienstbaren,, zu,
^ltha-mmer H«us Nr . 9 liegenden 1^6 Hude versichert wurde, gewisligct worden.

Es haben demnacl) alle jene, welche auf gedachtes Urthcil odcr auf der fraglichen
Hübe kaftendcn Saßpost, aus was immer für einem Rrchts.',runde Ansprüche macdcnzu
können vermeinen, sclbe binnen der geschlichen'^rist von ,< Jahr , 6 Wochen und 3 Ta«
acn vor dicsem k. t'. Bezirrsgerichte sogcwiß anzumelden und anhängig zu machen, als-
nn Widrigen auf weiteres Anlangen der heutlaen Bittsiellrrinn'Marqnretha Odar, das
Ldgeoackte Mthei l vl/m 2.»> May 16^7,, nebst oem, Intabulationscertisicat vcm 4? Au-
gust 1817, nach verlauf dieser geschlichen, Frist für getodtct, kraft. und. wirkungsl-H'
erkläret werden wird.

Bez i lksg fMt . Staats^rrfchaft Veldes den ü:, März 1823.

Von, dem Bezirksgerichte der Herrschaft Treffen wird hiermit bekannt gemacher
Es ŝ y auf Ansuchen des Florian Mar^kutt i von Treffen, wider den Anton Roß«,
mann von ebenda/ wegen schMigen ZZo fi. <:.,»- c:., m die executwe Versteige«
r.ung eines dem Letzter» qchömgcn, unterm Beegstab der Herrschaft Tressen; s M
MeLt., Nro.. l65 im Ravlschberge legenden Weingartens nebst dem darauf stehen,
d M Gebäude gewilliget/ und zur Vornahme derselben die Termine auf den A,
Februar, den 4. März und den 5. Apr i l l. I . , jedesmahl früh von c) bis 12 Uhr
im Orte des Weingartens mir dem Anhange bestimmt worden, Kaß diese Neall-
taten, wenn sie weder am ersten »wch zweyten Termine um den gerichtlich erho--
benen Schatzungswerth, von 5c,o st. an Mann gebracht werden könnten,, am>,
Dritten Cermmc auch unter der Schätzung werden hintan gegeben werden.

Bezirksgericht Tressen am 3. Jänner 1824.

Z . d». R c u c R e d o u t Deutsche. (1)
D i ^ von L, Ledenig fkr den (Zarncral ,62^ verfaßten, dem Vergnügender B«woh.

ner, Laibacts gcrridmcten ü neucn Rcdout. Deutschen mit Trio's,, sind vom. »9. d. 3A.
angefangen,, ungewöhnlichen Tagen in dem Glashanelungs« Gewölbe im Kaufmann
Aloorgcttischen Hause Nro. 265 auf dem Platze, an S o n n - und Feiertagen, aber im
Apotheker Wagnerischen Haufe N5. 4, auf demPlah«, rei» gcschriechenüogen nachstehende
Preise zu badeni

I m Pianoforre^ Auszuge um . . ., .. .. . — f l . 4s sr.
Für Flöte (oder Vio l in) und Guitarre «Mi . . .. . — ^ ' ^ a . '

W r ». Ozakan und Guitarre . . . . . . . . . — . 40 ,
W ^ 2. Hiolmcn. und ?̂aß mn. ,. >. ,. «. .. .. «. «—. ,


